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Seite 4. ~ KIN EM A Bulach/Zürich.
OOOOCOOOOOOOOOOÔOOOOOOOOOOOCXIÏOOOOOOOOÛCXIOOOOOOOCOOOOOOOOOO

fchtouitöeit iff, auf öer SBitfjttc. SSiêmeilen and) im 3U=

fchanerrantit. 3ft unentwegt ttnö juftantent mit £11113=

eoupletê, aftnetten logfcÇiergert ititö foiitbinierteit 3i=
cottpletê, aftitellen Sialogfchergeit ttiö fombinierten ©t=

djuïê magert aatê tfjren ©räbcrit euren Slitêflitg itt'ê Uiito.
Saê gibt ©elegenheiit 31t SftiffenbadHSRentiniêgengen ttnö

pointierten ©ereniffitmtêfituationen. ©iit jiiöifdjer £he=

ateragent iff mit ôabei. Sllfo fehlen öer ^uwuroitg unö
ôaê ©rgöhltche eineê ©ichacherôialogê ginjifc^en it)m ititö
beut ft'inoôirettor auch nicht. Ser .spanpteloit aber ift, öafs

Sftanelaoê in feiner öreiitanfenöjäl)rigeit Staioität fid) in
iMe Sängerin oerliebt, Me über ôie yeinmaitö ganfeit ttttö
ôann attê öem 3ufdjanerraum cine fRemepIaccmtin feljr
gum Uttmilten ô'eê empörten ®atliien fjcröeigefäjnfft meröen
muff. SBIaê mköcr balö im 33tühueitra«itt, balö auf öer

gülmflädjie, balö in ftombittationen betöer eine $üllc uon
ulfigen ©genen nach fiel) fcfjleift, öereit Btitlergrumö öie
oerfchieö'enen ©egenöen öer Slörta Sluêftellmtg bilöen

ttnö öie, am ©niemteid) beginneitö, int Srocaöero enöen
itnö fcfjliefslicl) iljren Slbfchlitf; mit öcut Slbfdjlitf) öer Ä'ino=
probe finöen, alê öie git guter Gefjt ôaê gange ©litiprogno
erfdjetnt. Sen ftönig ititö feine ^Begleiter agierten öie
Berxen SRefut ttttö 58ratl mit pfiffiger Saune ttnö einer
anmutig oartierlen SIrt oott SScröummung f)öd)ft erljeL
ternô. Sllê S^eateragent fprach §crr 33ect"cr öeit Sialeft,
öer in öer Stahe ö.e§ ©djiaitplah<e§ öiefer ©genen otel ge=

hört wirö, pc^ft mtanccnftdjer, nttö gräulcin 33ottttat
tangte ttnö fdjäferte alê intpronifiertc Sängerin c'benfo

oontrefflid), tote Berr £)tto, öer ffkgiffcitr ô<eê ©djwattfê,
öen aufgeregten Sircftor in 9töten ttnö föniglict)en @intft=
auêftraf)Ittitgen mit öclitftigenö gappeliger fftcroofität öar=
fteltte. 3" gutem ©ttöe Bat itörtgend auch öie 9Jhtfif jRo=

Bert ©toIg' mit ihrem rhptnrifchett ©efdjicf ttnö ihrer
fcfjmiegfanten Sftethoöif fcljr gefallen, ititö öie fUfenge oon
Slrbeiit, öie in öiefen oergwiclten ttttö auêgetftftelten 3tom=

funationêfititatioiien liegt, mttröe öitrch allgemeinen ftür=
mifetjen SBetfaH oollanf gctoiiröigt.

oop

^cv ftineunUutgapI)
fiir £mtf»jhttm«e mtb 3d)Unn1)fnmt^c.

000
Ser Jfitteittalograplj für Saitbflitmmc ttttö ©chmacfjfiitiitgc.

fPfatt ift imnteröar beftrebt, für jette llitgliicflidjeit, öie
tticBf tut 33efi|e aller ©itttte ficB öcfittöen, ©rleidjteritttgen

ttttö ©rfah gtt fd)affett, mit ihnen öie 3®of)Ihiten öer Àîttltur
gtt uermitteln ttnö if)rer teilhaftig meröen 31t laffett, mie

ihren gefttttöen l)titnteitifd)eit.
Saé Aîitto ift fcl)0tt einmal öa§ „Shcf^1' öer £attli=

ftnntitten" genannt to-cröen. llttö öte§ mit Üied)t. Ser
tUfattgel ait ©prache ttttö ®el)ör fantt öttrd) finematogra=
Phifche iBorfithntitgen fcfir gut erfc^t mcröeit. 3ciflt i'1

öocl) öer gilnt itichtê meiter als eilte 9trt „3eicl)enfprad)e"
öer anftretenöen ißcrfotteit, öie auch ô*er Saitüftnmtite fehr
rnohl nerfteht Söeittt auf öiefe 2Irt öa§ ilitto geioiffer=
mahcit alë ein füitftlerifcf)e§ Sßohltätigfeitsiiiftitut attf=

gefaxt meröen fann, fo faitit c§ anôerfeitê and) alê Sel)r=

mittel für Xaußftmitnte ititö ©d)toad)finttige öieitftöar ge=

macht meröen.

Siefen SBeg Bat matt fürgltd) ttt ©itglaitö ttnö 2Itnerifa
mit großem ©rfolgc fiefdjritteit. ©§ ranröeit öafelfift itt
Sauöftninntenanftalten ititö $d)mad)ftititigenfd)ulcit üinc=
ntatographen alê Sehrmittel eingeführt. Sic erftcit 23er=

fliehe übertrafen alle ©rmartttitgcn, foöiafj matt tit ©itglanö
öa§ ^iito itt allen öerartigen Slitftalten einführen ttnö eilte

Stnftalt grünöeit mill, iit öer öle itotmeitötgeit fjiltits h^r=

geftellt meröen. Siefe Sehrfilntê follen 001t 9Jiäuiterit öer

SBiffenfchaft, inêbefottôere 2tergteit ititö ißäöagogeit, ent=

morfett meröen.
Sie ©inführititg beê {yilmê alê jSchrntittcI ijit (öiie

Sanbftuinnten= nttö ©chmachfitutigeit Slitftalten öeöeutet

nid)tê aitôereê alê eilte Ummälgitug in öer ißäöagogif öie=

fer Qfnftitute, Qu öent f^ilin öürfte ntatt eitt fOtittel gc=

fititöen hûhen, ôaê für jcôe Siêgipliit iit ^rage tornmt,
fomeit fie gtt öen Unterrichtêgegcnftâitôeit jeitcr Stitftalt
gehören. @ê bietet fid) öamit fid)erlich gitgleid) eilte Gr=

leichterung ôeê gefamten Unterrichtet, ttitô gmar fomol)!
für öie Sehrer alê attd) für öie Sernettôen. Ser Äiite=
ntatograph fpielt hierbei eine öoppette fRoIIc. ©r ift Schr=

mittel ttttö tlnterhaltungêmittel, aber aitch SBohltâtigfcitês
ntilttel, ittfofertt er allein fid) ant tieften öen 9Inffaffttttgê=
fähigfeiten ititö =©fögltchfeiten einer beôaiteritêmerten
klaffe oon fötenfcheit angitpaffeit oertitag. fDtait tarnt itt
öer 9hthBarntachttitg ôeê Äinentatographen für Sattb=

ftttmnte ttttö ©dfimadjifittnige eilten mich'tigen ttItrtr=Q;ort=
fd)i'itt erbliden, eilte ©rritttgeitidjafl, öie eine fühlbare
Sitcfe iit îtitferer ©rgkhuugêmett)oôe attêfitllt.
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